reis der Einzelnummer 5 Mark. 


eue Lodzer Zeitung 


Redattion und Geihättsitelle 
Petrikauer - Straße Mr. 13. 
Telephon Nr. 283. 


Anfers le token; Saeipaltene Nonvarelllseile ober deren Maum 5 Dit, Ausland 7 Mk. 80 

UM. Rerlamen und Anierate im Text ober auf ber orten Seite (bopnelt fo Breit) 20 Mr pro aum 

der Nonpneeillselle, Wei Runſtfatz, Schrägſat u. derol, 50 Vrozent Auſchlag. Inſerate werben 

nach Möallchkelt gut Hlanlert, en können aber beſonders Pfatzanwelſungen nicht berllckſichtlos 
merden. dader auch keine dadingedenden Reklamationen. 

— Inierstenannabme durh alle Unnonten- Bites. — 


Srlöeint Hort tens, An Tagen, bie auf Sonn- und Festtage folgen, abends. Nezugsprels! mo. 


ac 115 Wii. (it Zuſtenung 140 Mt.). wöchenſlich mit Zuftellung 35 Mk. Ver of denogen 
100 mu. wenig, SER Merandrow Salin, Dane: Darslaer Anselgenbiro, Neitbapn 8. 
E77 


w; Schüler, Pablanſee: G. Keil, HhumataWola: O. Wolff, Soiers: Lach. „Jos. 
— Unverlangte Manuskripte werden nicht zurückerſtattst.— 


Sonnabend, den 8. Januar 19 


Direkte Seeverbindung 


Die Polnisch - Amerikanische Seeschiffahrts - Gesellschaft 


bringt zur allgemeinen Kenntnis, dass Ihr erster Passogierdampfer „Danzig“ Anfang Janvar mit 800 Reemigranten New-York auf dem direkten Wege nach Danzig verlässt. 


Die Rückreise nach New-York tritt „Danzig“ in der zweiten Hälfte des Monat Januer an. Nähere Informationen desuglich der Reisekosten, 
glerzahl sowie der Vergünstigungen und Erleichterungen auf der Reise nach Danzig erteilt die 


Polnisch-Baltische Handels- u. Transport-Gesellschaft 


’ Aktiongesellschaft in Warschau, Diugastr. N 25 nnd dle Abteilungen: Im Lodz, Petrikauersir. 1255 Lemberg — Smolki 4; in Krakau — Lubleza 2; 
Dirschau — Dworcowa 28; Danzig — Sseroka 22—28 und Osenstochau — Piotrowska 2. 


10000 Sc amertaniites TDeizenmehl | 


treſſen in 14 Tagen in Danzig ein. Zahlung in auteritantider Währung. 


GEORG SCHMIDT WWE 


Danzie — Sandarule Nr. 27. Drahtanſchriſt: Schmidt Wwwe. 


Danzig-Newyork 
Newyork-Danzig 


Passa- 


den nicht in ihrer Sicherhelt genügend geſchlht wet 
den können. Sie würden eingeſchüchtert werden 
können und es würde gerade das eintreten, wos die 
Allſierleu durch Verlegung der Abſtimmung nach 
Köln verhindern wollten. Dieſes umſo mehr, als 
es bisher nicht gelungen jei, dem von Tag zu Tag 
auwachſenden Terrot in Obecſchleſien ein Ende zu 
bereiten. Deshalb proponlert die dentſche Reglerung 
eine neuerliche mündliche Beratung in dieſer Frage. 


Miga, 6. Jannar, (Pat.) Das lettiſche Preſſe⸗ 
büro meldet: Heute findet im Miniſterium des 
Aeuße rn ein inoffizieller Empfang fehr die Vertreter 
der baltiſchen und anderen Staaten ſtatt. Gs wied, 
die Auweſenheit von Profeſſor Simpſon und and 
derer Mitglieder der Iltaulſch⸗leitiſchen Oreuzkom⸗ 
miffion erwartet. Zweck der Zuſamnmenkauft if 


Fernruf 8467. 


Mitteilungen der 
Negierung. 


War ſchau 7. Saunar. (E. E.) In politl- 
ſchen Kreiſen wird verſichert, daß der Stagtachef 
von Parib nicht nach Warſchan zurückbehren, ſon⸗ 
dern unterwegs, auf eine ſpezielle Einladung hin, 
in London autreten werde. 


Die Krankheit des Staatschefs. 

Der Staatschef bat geſlein den ganzen Bay 
nicht des Bett berlaſſen. Die Aerzte empfehlen 
ihm Luſtwechſel. Der Staatschef wird ſich wahre 
scheinlich für einige Tage na ch Spala begeben. 


Warschau, 7. Januat. (Pat.) Der Miniftere 
rat beſtätigſte in der Sipſing dom 4. d. M. das 
Organiſatioubſtatut des Infkigminifteriumg und nahm 
in Ausführung feines Beſchluſſes über die Mufe 
hebung des Ames zum Kampf mit Wucher uud 
Spetnlation einten Geſeßentwurf iu Sachen det 
Aeuderaugen im Geſeh vom 2. Juli 1920 Aber die 
Bekämpfung des Kriegswuchers au. Beſchloſſen 
wurde fernes eine Verordnung in Sachen der Kaſ⸗ 
flerung des ſtaallſchen Holzexportamtes und der 
Behfepuug von Kompetenzen im Bereich der Eyplol⸗ 
tation ſtaallſcher Waldtertalus und der Ausfuhr von 
Holzmatetial ins Auland. Angenommen wurdt 
eln Gefepentwürf in Sachen elner leilwelſen Aen⸗ 
derung des Geſehes vom 28. April 1920 über 
. belm Verkauf geiſtiger Getränke 

ene ein Geſehentwurf über das Buderhandeldr 
undlayol und ein Paßboeſchelftenentwntf, worauf 
Aber die Becpflegung bes Armee uud Binile 

erna beralen wurde. In der Sipunz non 
86. 5, N. A der Miniftereat den Gefepentmur] 
nber den oilſtaatoienſt (Dienfipragmatit) Dusch. 


lebte in Oberiäleflen. 


Die polulſche Telegraphenagtulur beiugt dee 

Aber die Aöſtimmung des Oberſchleſler, 

To habte alle Ptaſenen, die am 1. Janne 1921 
Aber 20 Sahte alt Water, beiderlel Geſchlechle, das 
micht. Sie werden in 4 Kategorien einge ⸗ 

At: ch im Wilebiögitgeblet Geborene, die dort bie 

et wohnen, fie werden im Reglement eingebasene 
+ „atttana, d) Im Plehlggitgehiet Geborene, 

dee acht weir der wohnen, Emigranten genannt, 
17 nicht iin Plablegigebieie Gebotene, die uuuntet 
Dioden dom 1. Januar 1014 hen länger dort 
Bua wohnen, acht eingeborent Einwohner ber 
daunt, d) nicht im Webiet Geborene, e dert am 
J. Jaunar 1904 ihren ſtändigen h hatten, 
ler von den deutſchen Behhrden aubzewieen more 

waren, genannt Ausgewieſene. 

„ Jede Perſen gibt ihre Stimme iu der Bes 
wende ad, in der fie ftändig im Gebiet wont, 


Die Art der Abstimmung wird fpäter bekannt 
gemacht werden. 8 


0 

Der deulſche Proteſt gegen das Reglement der 
Abſtim mung ſtiſzt ſich darauf, daß It Akt. 88 des 
Berfailler Traktats die ganze Abſtimmung als eine 
einheitliche Haudlung vocgeſehen erſcheint, mit der 
Einheit des Ortes und der Einheit der Zeit. Was 
den Ork anbelaugt, jo haben die Allliktten die Emie 
grauten vor Beeinfluſſung und eventuellen Uẽan ⸗ 
nehmlichteiten ſchützen wollen, indem ſie die Mb» 
ſtimmung in Köln vor fi gehen laſſen wollten. 
Dagegen ſeien beide lutereſſietlen Teile geweſen, fo 
daß dieſer Modus aufgegeben wurde. Jetzt wollen 
aber die Alliierten die Emigranten an einem fps 


Die Bedeutung Ober ſchleſiens. 


Paris, 7 Jauuar. (Pat.) Der Korteſpou⸗ 
dent des „Petit Jaurual“ veranftalteie in Obere 
ſchleſien eine Umfrage in Juduſtrſe⸗ und Handels⸗ 
kreiſen fowie unter auderen Perſonen, die mit den 
oberſchleſiſchen Verhältniſſen aut bekannt find. Aus 
det Euglcie geht hervor, daß Deutſchland genau 
genommen, Oberſchleſten für ſeine Exiſtenz und die 
Ecfüllaug feiner. Verpflichtungen nicht durchaus nös 
lig habe. Der Körretpondent führt Ziffern an, dle 
nachweiſen, daß Veuiſchlands Kohleuſiiuation une 
vergleſchlich glinftiger fei, als dieſeulge Frankreſchs 
oder Italiens, und daß die Lieferung von Kohle an 
die Koalitionsmächte durch Deutschland die Ente 
wicklung der deuiſchen Judaſtrie durchaus nicht 
hemmt. Da der Vettrag vou Verſailles Deulſch⸗ 


teren Termin abſtimmen laffen, Es ſel nicht zu 
verhindern, daß das Reſultat der erſten Abſtim⸗ 
mung bekannt werde. Dadurch wileden die ſpäter 
Abftimmenden ficherlich beeinflußt werden. Außer ⸗ 
dem würden bei den gegenwärtigen Verhältuiſſen 
wle fie in Oberſchleſten herrſchen, die Abſtimmen⸗ 


land einen Teil der Kohleförderung Oberſchleſiens 
garantiert, jo verliert Deulſchland nach Abtteunung 
Oberſchleſtens nicht die Produktionsmenge, die «& 
bisher aus Obesfälefien nahm. 


Die Demi)ion Daszyuskiz angenommen. 

Wie die „Nzeczpoſpolita“ meldet, hat der gabe der Amtefunkliouen bittet dee Staatschef, der 
Staatschef en Herin Daszynskl ein Schreiben ger bem ſcheidenden Bige-Minifterpräfidenten Worte der 
richtet, in dem er die aim 18. Dezember 1920| Anerkennung widmet, ſich an den Miniflerpräfle 


elugereichte Demilflen vom Posten eines Mieze denten zu wenden. 
Minifiespräfidenten aunimmt, Bezüglich der Weber 


Internationale Krife. 


Paris, 7. Saar, (Pal.) Das „Peiſt] Kriſte zu vermeiden. Laut dem „Scho de Patris“ 
Journal“ erfährt aus Londen, Eugland werde elne wird die Konferenz ſich mit elner neuen Kohleu⸗ 
Konferenz in Sachen der laugterm inerten Kredite verkeflung befaſſeu, deren Projekt von der Eutſchä 
vorſchlogen, um eine iniegnatiomale ökenemiſche! digungstommiſſion ausgearbeltet worden tft, 


Die engliſche Arbeiterpartei gegen die 
Moskauer Juternatianale. 


Paris, 7. Januar. (Dat.) Das „Journal“ unterzleht, die, wie fie ausführt, der Bedingungen 
berichtet and London, daß die englische Arbeiter- fur eine Dauer entbehre, Die engliſhe Webeltere 
parle an die Sozlaliflen und Kemmuniſten dee | Partei proteftiert euergiſch gegen das 9 
ganzen Welt eln Manifeft geſandt habe, in dem ſie] Sich⸗Ginmiſchen der Moskauer Bührer in die Auge ⸗ 
die Moskauet Juternatſonale einer ſcharfen Aritit |legenheiten gatlonaler Organifationem, 


Arbeitslofigkeit in England. 


Mario, 7. Iaunar, (Dat.) Nach dem „Pet. gewandten Gegenmittel. Die Agitation unter ven 
Pariſ.“ wäh die Arbeitslofigkeil, in London mlt] Arbeſtern Ift ebenfalls im Wachſen. 
ſedem Tage, ungeachtet der von der Reglerung an ⸗ — 


Beuhſichtigte Sprengung des Tamer. 


London, 7, Baunar. (Pat.) „Dally Expr.“ feiner» VBerſchwörung enkdeckt habe, die den Zweck 
tells mit, daß die Polizei eine weltverzwelgte Sin» (Heile, den Tewer in die Luft zu ſpreugen. 


Oeſterreich nor dem Stantshbankerott. 


Wien, 7. Januar. (Pat.) Der eee | itenstemmiffien definitiv verſprochene Hilfe durch 
Reichskanzler Meyer begab ſich in Begleitung des augländiſche Kredite, nicht unverzüglich geleiltet wer⸗ 
Ilnanzmluiſters zu den In Wien domizillerende Vers [dem würde. Die Vertreter der Koalitlongmächte 
treleen der alliſerten Staaten und ſtellte ihnen die Außerten großes JIntereſſe für die Ausführungen 


Wes la ber fie geboren iſt, Laus fie nicht em Ple- keitiſche finanzlelle Lage Oefterreichs vor, wobei er des Kanzlers mad verf 
2 y 2 prachen, ihre Regierungen 
bailigeklet wohnt. Jede Gemeinde bildet einen belonte, daß der Baukerolt des öſterreſchiſchen ſofott En der Lage D ia een 


Wjlomungsbejiit, Die Gutsabfiinmangen werden 
beländesd geregelt, wobei Gutshöfe mit über 600 
Bilmmbe rechtigten elzene Bezleke bilden, 
Die Vorarbeiten zue Abſtimmung beginnen am 
19, Neuner 1921. Am 0. Februar werden die au⸗ 
tem Liſten zur Elnſichtuahme ensgelegt, wor 
ended von 12 Taatu Reklamationen auge; 
Sate en werben. 


Staates eintreten werde, wenn die von der Repar⸗ 


D' Annunzio beftohlen. 


Paris, 7. Jauuat. (Pat.) Aus Nom wird übergeben. D' Annunzie iſt durch einen Dieb ſtah! 
berichtet, daß die Teuppen dun unzlos fortgefeßt| hart betroffen worden, mobei ihm aug der Kalle 
aus Hinme ſich zurbctdlehen. Die Pfecde und das das Geld und wichtige Dokumente abhauden ge- 
Krienematerie! wurde deu italleuiſchen Truppen kommen find. 


wahrſcheiulich ein Melnungsaustauſch in Sachen der 
Ankuſipfunz engerer Beziehungen zwiſchen den hal⸗ 


liſchen Staaten. 
| Italien und Lettland. 

Miga, 6. Januar. (Dat.) Die ſlalleuſſche 
Preſſe bringt ein Jutervlen mit dem leltiſchen 


Außenminiſter Meyerowſez und ſtellt die Notwendige 
leit einern engeren Verbindung zmiſchen Itallen und 
Nor denropa ſowie die kommerzielle Bedeutung der 
lettiſchen Städte Liban, Windau und Riga feit, 


Die Eutmaffnung 
Dentlchlands, 


Paris, 7. Januar (Pat.) Der Londoner Be⸗ 
tichterſtatter des „Malſn“ teilt mit, daß ſich dle 
Konferenz der Miuiſtee mit 6 Fragen beſchüfligen 
wird : 1. Vernichtung des deutſchen Kriegsmalexlals 
und Ab rülflung Deutſchlands, 2. die Frage der Deut« 


= ſchen Reichswehr und ſtändigen Armee, 3. Sdcher⸗ 


beitspolizei und Ordunugspoſſzei, 3. die Frage den 
sogenannten Einwohnerwehr und „Orgeß“, ſowlt 
anderer freiwilligen Formationen, 6. Beschränkung 
des Zahl der deutſchen Geſchüte und 6, Auslfefe⸗ 
tung des Gehelmniſſes der Herſtellung von Spreng⸗ 
ſtoffen und Gaſen. 

Der Korteſpondent dez „Malin“ ſtellt Die 
angebliche Einigkeit in Beurteilung der Fragen 
durch die frauzöſiſche und engliſche Regierung feſt, 
berſchtet aber von der immer wleder bemerkbaren 
Abſicht Englands, den Deutſchen einen Auſſchub zu 
gewähren, fo daß die Forderungen finſeuwelſe big 
Ende 1921 durchgeführt werden können, beſonders 
bezüglich der Bürgerwehren, dle eine Sccherhelt 
jegen eine tventnelle bolſchewiſtiſche Invaſton bieten 
unten Englaud werde jedoch die Ablieferung des 
geſammien Kriegt materlals und die ſoſorlige Giu⸗ 
stellung der Fabeikatlon giftiger Gaſe verlangen, 

In der Frage der Minlſterkonferenz in Pati 
schreibt „Petit Parlſtenne“ auf Grund don Inſor⸗ 
mationen aus ſicherer Quelle, daß noch nie ſo eins 
heitliche Anſich ten bezüglich der Lage zwiſchen Der 
ſranzöſiſchen und eugliſchen Regierung geherrſcht 
haben, wie gerade jegt, Der Oberſte Rat wird ſich 
unter den günſtigſten Auſpizien verſammeln. Die 
eugliſche öffentliche Meinung ift weit davon entfernt, 
die deutlichen Wünſche bezuglih der Eittwaffuung zu 
berüickſichtigen, fie verlangt im Gegenteil mit alles 
Energie, ähulſch der franzöſiſchen, die Durchfühvung 
der Beſchlllſſe von Span. 

Paris, 7. Jaunar (Pat.) Die franzöſiſche 
Regierung deſchloß, das Datum des 19. Jauuar, 
dat von det engliſchen Regierung für die Berſammt⸗ 
lung des Oberſten Nales vorteſchlagen würden 
auzunehmen. 5 

Paris, 7. Januar. (Pat.) Die Dltektoren der 
Kompenfationsbiicos der Emtente verſammelten fü 
geſtern in Paris zu einer Konferenz, um ſich mb 
des Jeage det Zahlunggeluſtellung duch Deutsch. 
Ind in den genannten Kompenſatſonsbäros zu bi 
faſſzu. Der Dirgktor des Rompeuſatiunghüros N 
Berlin erklärte, Deutſchlaud werde die vüickſtänd igen 
Summen noch vor dem 16. d. M. bezahlen. 

London, 7. Januar. (Pat.) Die Londoner 
Keeife laſſen ſich durch die Verſicherungen dee 
Deulſchen nicht befriedigen uud willen ſehr gut, daß 
eln gewiſſer Teil des deulſchen Kriezematerlals ver⸗ 
heimlicht worden iſt. Es wurde beiſplelsweſſe ſeſt⸗ 
geſtellt, daß die Deulſchen keine einzige „Dide 
Bertha“ abgeliefert haben. Desgleichen aurde lg 
ber wicht ein einziges Geſchug der allernene ſten 
Kouftrultion Kaliber 77 Millimeter, welches zum 
Schluß des Krieate beunat wurde. aehanden, Sa 


der Frage der Reichswehr und des fänbinen demifihen 
Heeres, weiß die englihte Repterung ſehr wohl, 
daß die elzlelten Nelultate nicht den Erwarkungen 
enkſprecen, deshalb iſt England mehr als jemals 
entſchloſſen, ſetzt elne gemeinſame und ſichere Kou⸗ 
trolle fiber die Rüſlungen Deulſchlands einzuführen. 


Im beſetzten Rheinland. 


Paris, 7. Jauuar. (Pat.) Eluer Meldung 
aus Kablenz zufolge verbot die interallilerie Kom⸗ 
miſſion im Mheiulande den Verkauf mehrerer 
Bücher und anderer denifher Publikallonuen mlt 
Toalltlonsfeindlſcher Teudenz in dem befegten Geblel. 


Ein Völkerrat zur Kontrolle 
militä-iſcher Rüstungen. 


Chorſea, 6. Jauuar, (Pat.) Die engliſchen 
Blätter beſprechen mit warmer Anerkennung die 
Rede Lord Grey's in Sachen der Notmendlgkelt der 
Bildung eines Völkerrates, der die Rüſtun gen 
Kontrollieren würde, „Daily Chronicle“  fihrerbl, 
die Rede Greys war nicht das Wort elner Partei, 
fondern des Volkes. Alles was Grey geſagt hal, 
ſtellt talſächlich die gegenwärtige Polttik der eng ⸗ 
liſchen Regierung dar und gibt derſelben eine ſtarke 
Unterftügung von ſelten des Auslandes. 


Somjetrußiand für 
Litauen. 


Wie eine Madlobepeſche aus Mobkan - mit 
dei, be ſpricht die offizielle boljdewiftifige Zeltung 
Iſweſtia“ die lltanſſche Frage und ſagt, daß 
Hauen auf keiuen Fall auf Wilna verzichten werde. 
Weder Litauen noch Polen haben Hoffung, daß der 
Boölterbund dieſe Frage wird löſen können. Polen 
lende weiterhin: eine Truppen nach Wilna und geht 
in Diefer Frage annrelfio vor, Will Polen Nuß laud 
dazu zwingen, in dieſer Frage hervorzutteten 9 


Das engliſch · ruſfiſche Abkommen. 


London, 7. Januar (Pat.) Kraſſin koufe⸗ 
tierte geſtern mit dem Präfldenten des engliſchen 
Handeldamtes. Er iſt der Meinung, daß er Sonn. 
abend das fertige Profeft des Handelsabkommeng 
nach Moskau mitnehmen können wird, deſſen Au⸗ 
nahme durch dle Somwjelregterung er befllcworien 
wird, Da Krefſin von ſeluer Meplerung zu Untere 

ndlungen in gewiſſen Fragen kelne Vollhtachten 
lle, können doch Schwierigkeiten eulſtehen, die 
ſchwer zu beseitigen fein dürflen. 

London, 7. Jaunar. (Pat.) „Daily Telegr.“ 
Jeingt in Erfahrung, daß die Gomjetregiesung ſehr 
Dauach ſtrebe, eine politifche Somjerdelegation uach 
London zu eutſenden. 


Tſchitſcherin und die ungariſchen 
VBolſchewiſten. 

Dudapeſt, 7. Jaunat (Pat.) Tſchitſcherin 
dat por eigen Tageu in der Mrage der einftigen 
Angerſſchen Volkskommiſfare interweniert, die durch 
bie ungariſchen Gerichte verurteilt worden waren. 
Ber Zweck diefer Intervention wir der Austauſch 
Neſer Kommiſſare gegen ungariſche Offizlere, die in 
Ausland als Gelfeln zurückbehalten worden find, 
In den hüchſten Tagen begibt ſich ein Rat des 
Algariſchen Außeuminiſterlums nuch Reval, um dort 
Fülſprechende Verhandlungen mit Liſwingw zu führen, 


Die italleniſche Meglerung 
gegen Sinowiew und Genoſſen. 
Mom, 7. Januar. (Pat.) Die ſtalleniſche Re⸗ 
lerung verweigerte Siuowlew, Bucharln und Bar 
1 die auf dem Kongreß der Halieniihen 
Sozlaliſten in Eivoeno anweſend fein wollten, dle 
Difiorung der Päſſe. 
Wolſchewismus in Gruſien, 


Zu Balum wurde, wie der „Daily Expreß“ 
berlchlet, die Eowjetregierung ausgerufen. Vatum 
it der wlchtigſte Hafen Gruſtens und dleſer Staat 
War der elügſge unter den neuen ſtandenen kauka⸗ 
ſiſchen Nepubliten, der noch nicht bolſchewiſtiſch ift, 


Nommuniſtiſche Unruhen. 


Nauen, 6. Jaunar, (Pal.) In Fleusburg 
berſuchten die Kommmniften im Stutme dle Poli⸗ 
heibntedin einzunehmen. Die Pollzel, die nicht ges 
gend talk war, um den Volkshaufen zu zer⸗ 
igen, machte von der Waffe Gebrauch und tötete 
7 Perloneu, Über 20 wurden verwundet. GB wur⸗ 
bi 40 Perſonen verhaftet, darunter der Führer der 
Fu burger ozſaliſten, Die Sozlalſſten verlangen 
ſchanre Veſtrafung der Uuruheſtifter. 

Die Kommuniſtenumtriebe 
in Tſchechien. 

Prag, 8. Januar. (Pat.) „eldowe Nowiny“ 
Meiden ans Memkacz in ver Slovakel, daß lu der 
rant abgehaltenen Konferenz der Sozjaldemokra⸗ 
den Partei die Kommuniſten die Organisation 
Nalpreugen und die Fſihrung der Partei in ihre 
Canoe nehmen wollten. Während der Konferenz 
eilntſtand eine Schlägerei, infolge welcher einige So'⸗ 
Maldemokraten verprügelt wurden., 


Deutſche Hochſchulen in der 
Tſchechoſlowakel. 

Prag, 0. Jau. (Pat.) Zu mehreren deulſchen 
Fabriten fanden Verſammlungen ſtatt, in denen 
beſchloſſen wurde, zu verlangen, daß alle deulſchen 
Hochſchulen in dentſche Bezirke Tſchechleus über⸗ 
führt werden. 


Die öſterreichiſche aus⸗ 
wärtige Lage. 


In der geftrigen 
tige Angelegen⸗ 
erſammlung er⸗ 
die Beziehungen 
1 den Ko usſtaaten gute find. 
Ebene » Deſterrer gute Beziehungen mit 
Walen un maus: Wen bee een e 


Wien, 6, Januar. (Pat.) 
Sitzung der Kommiſſtou für an 
beiten der öſterrelchiſchen Natio 

eint kauzler Mancr, o 


den Handelebeilehungen aßgefchloſſen, was elne Ber 
deutende Aufbeſſerung der wirlſchalklichen Lage er⸗ 
möglichte. Was den Umſatz mit den Kaaljtlons⸗ 
ſtagten anbelaugt, fo iſt das Nefultat noch nicht zu⸗ 
Itledenſtelleud. - Deflerreih iſt ſeinerſells bereit, 
elles Mögliche zu uuteruehmen, um in dleſer Hiu⸗ 
ſicht. Erleichterungen zu ſchaffen. 


Ehranik u. Lokales. 


Der gefeffelte Karneval. 

Wie find zwar offiziell „nach dem Krſege“, 
aßer wir ſind immer noch nicht noch dem Kriege. 
Wir brauchen nicht erſt noch Beweiſen zu ſuchen, 
wer mit unferen Verhältuiſſen vertraut If, weiß eg. 

Dad neueſle Symptom ſſt: bis 11 Uhr 
und ulcht welter. Alle Veranſtaltungen im 
Karneval können nach einer Verordnung des Minf⸗ 
ſterume deb Innern nur bis 11 Ubr abends abe 
gehallen werden. Die Koigen dieſer Verordnung 
haben ſich bereits bemerfbar gemacht, Viele Bille, 
die dieſen Sonnabend in zahltelchen Lokalen ſtalt⸗ 
finden ſoſlten, wurden abgeſagt. Wir wollen wicht 
für Tauzvergungungen, Magken⸗ und Koſtümbälle 
eine Bonze brechen. Wir haben vlel bedeukendere 
Aufgaben, aber dleſes Verbot wegen Lichterſparnſe 
gibt zu denken. Alle Achtung, wenn wie endlich 
ſparen wollen. Sparſam fein ift hente eine Tugend. 
Wie ſparen aber am falſcher Steſle, und daß iſt elne 
Untugend. Man bedenke: Feſte veranſtalten von 
4 Uhr nachmitrags bis 11 Uhr abends it geſtaltet, 
aber von 11 Uhr abends bis 6 Ihe früh nicht. 

Weshalb? Die lakouiſche Antwort lanlet: 
eichletſparnis. Wenn wie uns aber eingehender mit 
dleſem einem Beiſpiel befaffen, fo fehen wir den 
zwingenden Grund wicht ein. Von 4 Uher made 
mittags bis 11 Uhe abends find 7 Stunde n. 
Man kaun alſo von elner Eſchſerſparnſs gor nicht 
reden. Iſt es nicht glelchgültig, ob das Licht 
7 Slunden vor 11 uhe abends oder 7 Stunden 
uach 11 Uhe brennt. Für das Publlkum aber ist 
es nicht gleichgulg. Au ſür das wirlſchaftliche 
Wohl unferer Stadt nichl. Durch den Auefall 
vieler Verauſtallnugen am diefem Sonnabend wurde 
die Elunahme uuſeres Maglſtrats bedeutend ver⸗ 
tiugertt. Cinerfeitd hat der Maglſiral keln Geld 
und iſt auf der Suche nach Geldmitteln und ander 
ſelts wird dem Mag iſtrat die Möglichkeit genommen, 
neue Mittel zu beſchaffen. Wie reimt ſich das 7 
Daß die Steuern von den Karnevalsverzuülgungen 
groß ſeln können, beweſſen die Einnahmen des Ma ⸗ 
giſtrais am 81. Dezember. Das Lodzer Siufonle - 
Orcheſter allein zahlte au Steuer 298,380 Mk. 
Wenn man die Sleuern von den übrigen Veran⸗ 
ſtaltungen zurechuet, fo ergibt die Endſumme über 


en 
2 


1½ Millionen Mack. Dieſe Zahlen 
sprechen für ſich ſelbſt und deweiſen zur 
Genüge, daß der geſeſſeſſe Karneval für alle Par⸗ 


telen — für Magiſtrat und Verauſtalter, für ubli⸗ 
kum und Händler vou großem Schaden If. x 


»Der Handel mit Multäckleldung 
und Ausrüſtung iſt nach eluer Bekanntmachung 
des Regictungskommiſfarſats von Warſchau, fireig 
verbolen und wird gemäß Art. 188 des Militärs 
ſtrafgefehbuches und Art. 169 des K. K. beſtroft. 

Eine beffere Verpflegung in Sicht, 
Der Mintfterrat hat wichtige Beſchlüſſe bezüglich 
Verpflegung des Londes gefaßt. Nach diefen Des 
ſchlüſſen werden die Militärttanspscie elugeſtellt, 
die Personenzüge werden nur in beſchräukter Zahl 
kurſieren und der Glltetverkehe wultd dis auf eln 
Minimum verringert. Dies geſchleht, um eine 
beſſere Verſorgung der Slädie mit den wide 
ligſten Artikeln zu ermöglichen. Die frelgeworde⸗ 
nen Lokomoliven und Wag gous werden zum Trans. 


port von Lebensmltleln aus Mumäulen und 
Danzig beulht. Aus Danzig ſollen 3000 
Waggon Mehl und Getelde trausporliert werden 


und eiue ſolche Zahl fol auch aus Rumzuſen und 
Bulgarien ausgeführt werden. Die erſten Trans 
porte find ſchon unterwegs, Die 6,000 Waggon 
Mehl und Getreide find zur Verpflegung der Be⸗ 
völkerung nur bis Ende Saunas betechnet. Die 
Trandporte aus Rumänlen flogen auf große Schwle⸗ 
rigkeiten, zumal die Züge bis welt in das June re 
dieſes Laudes hineinfahren müſſen und längere Zeit 


aufgehalten werden. 


Lebensmittel für Polen. Im Dan⸗ 
ziger Hafen traf der Dampfer „Danzig“ mil einem 
Lebensmitleltrausport für Polen ein. 
Geſchaftsverbindungen mit Deut ſch⸗ 
land! Die Firma „Deutſchlands Exporthaudel“, 
Berlin Schöueberg, deren bekaunle Welthandels 
zeltſchrift von Deutſchen iu allen Ländern geleſen 
wird, hat ſich verpflichtet, das Exportadteßdnch 
„Deulſche Arbeft“ unſeren Leſern, die es gebrau gen 
Tonnen, vollſtändig koſtenfeel zu Heferm Das 
Adreßbuch enthält die beſten deutſchen Exporl⸗ 
Suoujteieftewen nach Brauchen geordnet, Wer alfo 
mit guten deutſchen Induſtrieſirmen in Verbindung 
treten will, ſchreibe fofork an die Firma „Dentſch⸗ 
lands Exporthandel“ Berlin Schöneberg, um ſich fo 
eln koſtenfteles Exemplar vieles Werkes zu ſichern. 
Handels-Ginfuhrſcheine. Dad Mir 
niſterium für Haudel und Suoujtrie erläuterte, daß 
Kaufleute, die keine Möglichkeit hallen, auf die exe 
teilten Genehmigungen zu dem angegebenen Termin 
Waren aus dem Auslande einzuführen, hierzu nie 
mehr das Recht verlierem Weun die betreffen 
den Kaufleule eine Waremeinfuhe beabſichtigen, ſo 
muß ein neuer Elufuheſchein ausgewirkt werden. 
Freigabe reichsdeutſcher Zeitungen. 
Auf Anordnung des Poſener Wojewoden iſt das 
Verbot der Beſtellung folgender teſchsdeutſcher Zei ⸗ 
tungen aufgehoben worden: „Voſſ. Ztg.“, „Verl. 
Tagebl.“, „Die Welt am Montag“, „Vorwärts“. 
Die Postämter find veranlaßt worden, die genann⸗ 
ten Zeliſchelften, die unter Kreuzband hier antoms 
men, ohne Uulcebrechung den Adrejfaten auszuhan⸗ 
eigen. Zu bemerken iſt jedoch, daß dle Zeitungen 
der Zenſur m 
Wer 


| abelle der Mafie, heißt 
eine Heine Proſchſire bekannten Lodzer Bude 
halter? J. Kopelooſez. Die Tabelle, dle iu jedem 
Geſchäfte ſein muß, enthält die Umrechunug von 
Arſchinen i Weler und ume 1 
eis Nebuttienen van Ward 


und lie, 


an 1 bis 1000 


Sorpfältte IM auch bie Tabel der Brölfe zufam⸗ 


* 
° Oeffentiich⸗ Mubeltörung. Bar dem 


mengeſtellt. Für die Lodzer Kaufmaunswelt If die Hauſe Plae Kobrjelnn 6 provnzerfen am Dean dg 


Broſchire zur rechten Zeit erſchlenen. 
Abſatz der Tabelle, die in allen Buchhandlungen zu 
haben ift, it der beſte Beweis daflle. 

Abonnementszadlung. Da der Andrang 
bel der Voransbezahlung des Abonnements für 
unfere Zeitung fo groß war, daß er kaum bewältigt 
werden konnte und der 6. Jinuar auf eluen Felerkag 
fiel, haben wie den Termin zur unmittelbaren Vor ⸗ 
ansbezaßlung in unferer Admintſtratſon mit Anrecht 
au die Verloſung der Milliounwla bis zum 11. 
Januar incl. verlängert. 

Nas Meihnachtöfert des Trinktatis. 
Geſangvereins hatte am Dan fo. zahl⸗ 
reiche Mitnlieder mit ihren Famillen im großen 
Saale des Lokales perelnt, daß es wieder an Plaß 
gebrach. Sehr zahlreſch waren auh die Kinder er⸗ 
ſchſenen, deren ein reichhaltiges Programm wartete. 
Trefflich eutledinten ſich die Kleinen Ihrer deklama⸗ 
lorlſchen und geſanglichen Aufgaben und auch einine 
tüchtige Mufitee lernlen wir unter ihnen kennen. 
Den Höhepunkt bildete aber die Aufführung des 
Weihnachtsmärchens beim Welßnachtsmann, 
eln großes Kinderenſemble deklamatoeiſch, kanzend 


und poſterend beschäftigt war und ſich teefli felmer | und pünkilich zu erſchelnen. 


nicht immer leichten Aufgabe entledigte, Den 
Schluß des Feſles bildete elne Kindetpromenade der 
Künſtſer und Zuſchauer, bei der den Kleinen iu 
Geſtalt von Büchleln Andenken an das Feſt übers 
telcht wurden. Bel dem Splel der Kleinen ami« 
ſte rien ſich nekͤrlſch and die Großen, So nahm 
das Bet einen fehe animierten und gehobenen Ver ⸗ 
lanf. Den Feſteeranſtaltern, die ungeachtet der 
ungeheuren Schwlerlgkeiten, die ſich ihnen entges 
geuſtellten, das Feſt fo hüdſch zu geftalten verſtan⸗ 
den, gebührt volle Auerkennung. 

Theater im Gefängnis. Mittwoch abend 
fand im Unterſuchnngsgefünguis au der Mllſchſtr. 
Nr. 15 Rt des een een des 
polulſchen Gefäugulsweſens eine Liebhaberaufführung 
ftatt, Die Aufführung Hatte einen beſonderen Reiz, 
denn die Mitwirkenden waren Häftlinge. Der 
Zeitel war diskret uud nannte dle originellen Schau ⸗ 
ſpleler nicht. Die klelne Gruppe hinter den Gittern 
war ſeht fleißig und brachte zwei Eluakter „einne 
tung“ und „Veiter Alfons“ mit einem bunten Teil 
deraus. Ju der Zelle, Verzeihung im Theater ⸗ 
raum, ſah man u. a, die Epige der Behörden, der 
Gerichtibehörden und last non least Vertzeltt 
der Preſſe. 

Das Welbnachtsfeſt des Touring · 
Klub, das nach alter Traditien am 5. Januar 
abgehalten wurde, nahm einen hübſchen Verlauf, 
obgleich es anftatt bel eleltriſcher, — del Kerzen⸗ 
beleuchtung ſtalifinden mußte. Speiſell kam dle 
Jugend zu ihrem Rechte, da es an flotten Tänzern 
nicht mangelte. Die gegeuſeitlgen Ueberraſchungen 
trugen zur Hebung der Stimmung und manchmal 
auch der Heiterkeit, viel del. Ee wor mie ein Fest 
einee großen Famile, das hier gefelert wurde. 


Eine Beſchwerde hat der kodzer Mas Miſſlon Maik, Anweſend waren 
giſtral au das Mlniſterlum des Junern gerichtet der depublik und Gen, Nießtl. 
— — 


wegen der Nichtbeſtallgung der Stalulen für das 
polniſche Lehrerſeminze auf den Namen Gwaryſt 
Peſikowokl. Die Statuten wurden berellk“ ver 
zwanzig Monaten dem Minifierium der Volkbauf⸗ 
klarung zur Beſtätigung unterbreltel. 

+ Die Staatsbeamtengebälter. 


betracht der in der Peeſſe erſchleuenen Notiz, daß | DEF 


am 6. Jauuar beim Miulſterpräſtdenten eine Dele⸗ 

ation von Staatöbeamten vorſprach, die eine Er⸗ 
dhe des Multiplitators um 400% und das 18. 
Gehalt ſorderte, teilt das Prafivinm des Minifters 
tate mit, daß au dieſem Tage kelne Delegalion 
beim Miniflerpeäfldenten war und derſelbe kelnerlei 
tahinnehende Verſprechungen gemacht hat. 

Der Poſt⸗ und Telegrapbenmlulſter 
erhielt eiue ganze Reihe von Forderungen der 
Beamten. Der Ton der Geſuche iſt ſcharf mit 
dem Bemerten, deu Geſuchſtelleru eine kategorſſche 
Antwort bis zum 11. Jauuat zu erteilen. 

»Falſche polniſche Füufbundert⸗Mark⸗ 
(heine, Ser poluiſche Konſul in Breslau Herr 
Kowalczyk veröffentlicht iu oberſchleſiſchen Blätteru 
eine Waruung ber falſchen Sczeluen. Er hat exe 
fahren, daß im Lokale eiuer beftimmien Schäuke iu 
der Autonleuftcaße in Breslau ſich eine Niederlage 
falſcher polniſcher 800 Mar kicheine befindet, dle von 
poluſſchen Juden, die iu Bteslan wohnen, nachge⸗ 
macht werden, Dieſe Jalſchſtäcke ſind für viele 
Millionen vorhanden. „Ferner habe ich, feſtgeſtelt“, 
ſchrelbt der Hexe Kouſul, „daß die Zülſcher und ihre 
Helſershelſer die Abſicht haben, Ihre Ware noch 
Dberfälefien hinuber zu ſchanggelu, ſpeziell nach 
Königshütte und Kallo wit, um ſie teilweiſe au die 
zriliche Bevötferuug zu verkaufen, tellwelſt über die 
Grenze nach Polen zu ſchmuggeln. Aud von mie 
nicht abhängenden Gründen, kaun ich die Fälſcher 
nich feſiue nen und der Behörde überlleſern. Das 
einzige, was ich tun kaun, iſt ihnen dle Elnrelle 


daß die Verbrecher dieſe Schwlerlgkelten umgehen 


„ Staatslotterie. Die Ziehung der deitten 


am nüchſten Mittwoch, den 12. 


find den Koſlekteuren bereits zugegangen. 

Im Adreßbüro wurden dle 
erhöht, Die neue Gebühr beträgt: 
ner Mk. 28 und 
Bestätigungen Mt, 20 
Konzleinebühr, 

» Anſteckende Krankhelten und Tode 
falle. i 
N 


eluſchlleßlich der normalen 


arlach 7 —, 
7 
an ber ägyptiſchen Au zenkrank⸗ 


den Schwiusſüchtigen verſtarben 


an der Roſe 
heit 3 u 
BB Derlarcıın 


1 


von 


Der flotte tag abend vier betrunkene Pexſanen eine Stohdan 


fjene und kame der Aufstockung des Boliiei 
voftens, aneinander zu geben, nicht nach. 

Gegenteil, elner der Madaußellder verſetzte dem Y9e 
Iiften einen Fauſiſchlag Ind Geſichl. Es war 61 
ein gewiſſer Blazel Jaxezyk, der zufamımen . 
felmem Bruder Joſtf und deren Komplſeen nid 
Sanımlöli und Walenty Granawokl verhafſet wurde. 


Feſigenommener Betrüger. Der Der 
90 a Kluitz u mal Aae den ws 
eiruzes von 17, ar ver! 
Cham eek Anf dem 2 Be 


Kommlffariat händigte Defl L 
e ben Bullen 1000 Dial l N ek 
Protokoll beigefügt wurden. 
ZITTERN 
Eingeſandt. 
Deutſcher Lehrervereln. Sonnabend, den 


nach Oberſchleſten zu erſchwe ren, ich blu ſedoch ſicher, 


werden Innen, daher warne ich die Landsleute In 
Oberſchleſten und Polen vor dleſen Fllſchern. (pat.) 


Klaſſe der Zwelten Polniſchen Staatsloltetſe findet 
und Donnerstag, 


den 18. Januar in Warschau ſtalt. In diefer 
Klaſſe kommen folgende Hauptgewlune zur Ver⸗ 


loſung : 2 zu 140,000, 2 zu 70,000, 2 ju 40,000, 
6 zu 20,000 und 12 zu 10,000 Mark. Die Loe 


Gebühren 
für allerlei Beglaubigungungen mit dem 8. Jaunar 
1) für einen 
Auszug aus den Büchern der beſtändigen Einwob ⸗ 
2) für die Ausfolgung auderer 


6. belnuiſchen Sozlaliften 


28. bis 81. Dezember er ⸗ 
berſonen — 1 Todes 
1 Todesfall, am 
au Die 
am Keuchhuſten 1 —, | 


8. Jaunar, um 1 Uhe abends finder fm Lokale 1 
der Podlesnaſtr. Ne. 1 eine Vollverſammlung fat! 


in dem] Auf der Tagesordunng ſlehen laufende Angelegen ⸗ 


heiten und Anträge. Gs wird gebeten, veflzühlig 


HENNEF EN EEE 
Kunſtnachrichten. 


Polniſches Theater. Heute nachmltlag 

„Pan Damasy*, abends „Powöi 

„Bagatelad, eule „Der Dieb? und „Ir 

der u. Beide @lnakter Haben ſſch ale Sälager 
ſeſen. 

üdiſches Theater. tt ii 1 

dle Wan e rel u 


In der Nedaktion „ 


eingegangene Spenden. 
Wübrend eines geſelllſen Bufammenfeins be! 
G. Huge wurden von Fran Huge 100 MU 
für kranke Soldaten geſammelt. 
Im Namen der Bedochten herilichen Denk. 


Aus der Provinz. 
Ben Nischen ⸗ Mitte 


He 
ade, 


vorher, 
abend, 
Sie findet aber am Sonntag, den 9. Jaunar ab 
2 Dhe nachmittags ſtatt. 

Slupee. Rluderpeſt. Die Macheicht 
der Warſchauer „Nieezpetpolita“, als märe im 
Krelſe eln Minderpeſtfal vergetemmen, IR unwehr. 


Aus Warfchan, 
1 et, ale ya dle Se Ne 
* e. itte, 
1 r Veen 


In kurzen Worten. 


Stambuliuski it in Prag elngettoffen ud hal 


Su An, Bentez einen Beſuch abgeatie, Mm Abend fuhr 


dulgariſche Prem er ab, 
„Eldewe Nowiny® melden and Neger, daf 
ſich dort am 15, dleſ ein ſlamakiſcher Rat kent 
tuieren wied, in dem alle polltiſchen Pattrien wu 
Anbnahme der Kommunlſten vertreten ſein werden. 
Der „New⸗Dork Herald“ berichtet, daß die ge 
ſamle amerlkauiſche Blotte des Stillen Ozeeud eint 
Fahrt durch die füdamerſkanſſchen Gewäfler autzlit. 
An der Mindungdes Panama - Kanals wird fie. mit 
ver Flolie des Alleniſchen Meerte zuſammenlreſfen, 
In Parle verſtarb der Profeſſot der ern 
Denis, besühmter Kenner des Glaveutund, der 
5 der Well der Wllſeuſchaft höchster Autorittkt 
telreule. 
In Frankrelch will der Minifterpröflent bia 
Überflüffigen Meter eng Sparſamfeiterackſichten 


en. 
dem Danylı en if der polulſch 
— 7 Bau! I at- 29 
iffahetgeſellſchaft eingetroffen. Der er 
4 1 8 bl Leeder aus En E 


Die Winanplonferemg in Paris beginnt; erg 
Mitte Iannar, 

„Giestie Slowo“ dementiert die Nachricht, au 
würde dle iſchechiſche Megieruug die Deckung 
weſilichen ungarſſchen Grenze vornehmen wollen. 

Die frauzöflſch⸗engliſche Prem lermfniſterksufe 
tenz iſt wiedeenm vertagt worden. Das Lendenen 
Kablnelt eniſchled fi eutſchleden für die Abhalingg 
der Konferenz und will Lloyd George einen low⸗ 
pletten dene i Sachen der deutscher 
Entwaffnung mitgeben. 

21 Eiſenbahnverkehe in Oberſchleſten a 
fündig schlechter, de die Deutfapen neue Kifenbahtte 
material gegen altes eintaujcen, Wiemegen Die 
3 zwischen den eimpeluen Stalſanea fdiptie 

alt werden. 

Der zeltwellige Oberkommiſſar von Dan 
Attolico, 5 ic desen abend nach . io 
geben, wo er ſich zwei Tage aufhalten wird. 

Der ruſſiſche Geſaudie in Lettland, Hanse, 
If gelten ans Modan in Miga angelangt * 


Telegramme. 


Die P. P. S. und die Regierung 


Warſchau, 7. Jouuat. (J. G.) Das Zentrale 
krekullvfomilet der P. P. S. batle am 6. 5. N. 
ftiemifche Beratungen über dos Merhäl 
partel zu der mamdmlan refe 

mieren Neglerung. Es läßt ſich ein ſezudlichet 
Verhalten gegen die Banssuparieien ſeſiſtellen. 
Die Beſchlüſſe werden geheim ge hallen. 4 

Migaer Bösie, 

Bike, 9. Jaudat. (Pat Pfand Steriisg 
700, Dollar! 200, Frauken 12, Kronen, ſchwrolſche, 
41.80, d 99,60, Marf, entſche 299, fan. 
dae Ads, Rue u Aale d 


Gelur‘ Nr. 6. Dernetttet, 4 de nemittegd : Mreurziereik. lernt ene u | 

Kirchliche Nachrichten. 2 7 7 5 bende; Bibelfkunde, Stedt⸗ Bonnerötes, ends 8 Nie: Omelfuade een = Hogan en eng Tage 1 0 a os 
reiten ere Berteuerungen nt (3 

Trinitatis⸗Kirche. ib e — bes ere Deflar Orclleß Baptiſtenkieche, Migowska⸗ Straße 49: Feser v. Dab.alte Sim von der Berteurgung aller 
de” abends: Vorbereitung zum Kl. — — Sonntag, 3 10 übe: Pirebigtgutteshtenft, | Artitei gebt fort, Die geltung Tann daßer nal Billiger 
ve e 7 — 1 om 97 Eöriniige Gemeinſchalt EN re tet. a u 14 4 9 ene 25 Tae 
raff f. We 12 n Retehutglo-üllee 87 (Dasmena denke) ee ee; Prengtgetteblent, vieler leide, lügen Monet alen e d Acer id 
Im AUnſchlußz: Jugendverein. noch bisher immer bach den beſtedenden Preiſen und ul 


14 übe: Oottebdlenſt ao Bu Wan Ken in Connabend, 7½ Uhr abends: Jugendbundſtunde füt 


nach den Tüaftigen. Ste wurde Bisher aher ſteis bereite 


0 Dlenſtag, abends ½ Ude: Gebetsverſa mmlung. 
8 Aigen lun. ea nete Q ur dern. Selb dreht, abends 4,8 be: Bibelfunde Seen e gu erh DE Ble 
e ee eee 5 cee trank lune Velfaal der Bap kiſten, Balnty, Diele Beriengungen find bitmellen e geh. daß ed "Leni 
a eee eee ah SlegandroistarStrahe Nr. 60. Gerlage nun unter großen materiellen Opfern möglich I 


Sr der Arınendandstanene, Dilelna- Straße Nr. 22. 


e 10 Air vorm! Heltesdienſt. Stabtalffrrer 


den⸗Heln, Konfantiner-St 
— Furt re an 


keanen. 
aue Bawadjlaßrahe 
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Die Ueberführung der lbiſten Hülle unſerer unvergeßlichen 


Aunn Scheibler, 


geb. Merner, 


ſindet am Montag, den 10. d. M. um 11 Uhr vormittags, vom Tranerhauſe aus nach der St. Johanniskirche und 
von dort nach abgehaltenem Trauergottesdienſt nach dem Manſolenm auf dem cvang.⸗augsburziſchen Frledhof ſtatt. 


Kranzſpenden werden dankend verdeten. 


Die trauernden Binterbliehenen. 


Dnia 6 styeznis 1921-80 roku resstala sie 2 tym swiatem 
5. . 


Anna 2 Werneröw 


SCHEIBLEROWA, 


wdowa po $. b. Karolu Scheibierze, zalo&ycielu naszego Banku. 


Zmarla zawsze zy wo interesowala sie losam naszej Instytueſi, ktöref stale okanywala sen 
dyoaliwoßß. 


ness dei pamigei! 


Rada i Zarzad 
Banku Handlowego w Lodzl. 


